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Ant rag zur  Anerk ennung von Lern le is t ungen in  der  Wei t erb i ldung Überw ac hungspf lege (WB ÜP) für  
das Nac hdip lom st ud ium  Höhere Fac hsc hule In t ens ivpf lege (NDS HF IP)  
  
 
 

Ant ragst e l ler in / Ant ragst e l ler  
Name / Vorname: 
 

Geburtsdatum: 

Strasse: 
 

Nationalität: 

PLZ Wohnort: 
 

Heimatort: 

Arbeitsort: 
 

 

Abschluss WB ÜP: 
 

 

Telefon: 
 

 

E-Mail: 
 

 

  
Bi ldungszent rum  Gesundhei t  und Sozia les 
Verantwortliche Experten: Stephan Klopries Leiter Weiterbildung Überwachungspflege 

Claudia Bley Leiterin Leistungszentrum Weiterbildung 
E-Mail stephan.klopries@bgs-chur.ch / claudia.bley@bgs-chur.ch  
Telefon Claudia Bley direkt 081 286 85 36 
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Regelungen1 
 

  Beur t e i lung 

wird vom BGS ausgefüllt 
Bestanden Nicht bestanden  

1. Leitkriterium Die Weiterbildung Überwachungspflege wurde auf einer von der SGI anerkannten IMCU absolviert. 
Eine Empfehlung des Arbeitgebers liegt für die Antragstellerin/ den Antragsteller vor. 
 

  

2. Leitkriterium 
 

Die Einführungsmodule 1 und 2 sind mit Block 2 und Block 4 in der WB ÜP absolviert worden. 
 

  

3. Leitkriterium Die Zeit zwischen der WB ÜP und dem Übertritt in das NDS HF IP beträgt nicht länger als 5 Jahre.  
 

  

4. Leitkriterium Die theoretische Abschlussprüfung in der WB ÜP ist bestanden.  
Alle Kompetenzen aus den Arbeitsprozessen 1-4 sind nachgewiesen und am Lernort Praxis positiv beurteilt worden.  
 

  

5. Leitkriterium Die begleiteten 40 Lernstunden in der WB ÜP sind dokumentiert.  
Die Unterrichtsstunden in der Praxis werden für das 1. Semester des NDS anerkannt.  
 

  

 
 Die oben aufgeführten Leitkriterien und Lernleistungen sind dokumentiert. 

 
 Bei erfolgreicher Beurteilung durch das BGS verkürzt sich das 1. Semester im NDS HF IP für die Antragstellerin/ Antragsteller um 3 Monate 
 Der Einstieg orientiert sich an der Jahresplanung im NDS HF IP im April bzw. Oktober des Jahres 

 
Lernort Theorie: 

 Alle 9 Fachmodule (1A/B, 2A/B, 3A/B, 4A/B plus Schreibwerkstatt zu DA) sind obligatorisch und müssen absolviert werden. 
 

Lernort Praxis: 
 Die Arbeitsaufträge aus der Lernwerkstatt für das 1. Semester im Umfang von 10 Lernstunden sind erlassen.  
 Die schriftliche Patientenfallvorstellung für das 1. Semester ist erlassen. 
 Die Lernprozessdokumentation wird individuell mit der Antragstellerin / dem Antragsteller ausgearbeitet. 

 

                                                      
1 Mindestanforderungen Weiterbildung Überwachungspflege, Art. 2.1, OdA Santé, 17.11.2022 
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Der vorliegende Antrag wurde vom Bildungsanbieter BGS überprüft. 
 
 
 Die Antrag stellende Bewerberin/ Bewerber wird vom Bildungsanbieter BGS als Studierende im Nachdiplomstudium Höhere Fachschule anerkannt. Sie kann  
 zum verkürzten 1. Semster am Tag/ Monat/ Jahr einsteigen.  
  
 
 Die Antrag stellende Bewerberin/ Bewerber erfüllt die Leitkriterien nicht und wird deshalb für den verkürzten Einstieg in das NDS HF IP abgelehnt.  
 
 
 
 
Ort, Datum: …………………………………………………………………………… Ort, Datum: ……………………………………………………………………………………… 
 
 
 
 
Bildungszentrum Gesundheit und Soziales/ BGS Stephan Klopries Claudia Bley 
 Studiengangleitung NDS HF IP Leiterin Leistungszentrum Weiterbildung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Erstellt von / Geändert Erlassen Datum  Version Bezeichnung 
S.Klopries/C.Bley Leitung LZWB 15.02.2023 V1 21.15 (V1)-G 

 


